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N i e d e r s c h r i f t 

11/018/2023 

 
über die Sitzung des Ortsausschusses Vörden 

am Montag, dem 06.03.2023, von 19:00 Uhr bis 21:40 Uhr 
im Sitzungssaal des Rathauses 

 
 
 
Anwesend: 

Vorsitzende/r 
Thorsten Hölting  

stellv. Vorsitzende/r 
Marcus Kaiser  

Ordentliche Mitglieder 
Heinz Heine  
Matthias Loges  
Bernadette Niemeier  
Christian Potthast  
Mathias Schmidt  
Dominik Wichmann  

Ortsheimatpfleger/in 
Karin Föckel  

Protokollführer 
Andreas Lange  
 
 
Abwesend: 

Ordentliche Mitglieder 
Stefan Gröne  
 

 

Öffentlicher Teil 

  
 1. Eröffnung der Sitzung 
  

Der Vorsitzende, Thorsten Hölting, eröffnet die Sitzung und stellt die ordnungsgemäße Ladung 
und Beschlussfähigkeit des Ausschusses fest. Einwendungen werden nicht erhoben.  
 

 
 
 

 

 2. Offene Punkte aus der letzten Sitzung 
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 2.1. Blühwiesen 
  

Thorsten Hölting erklärt, dass der städtische Bauhof nicht unterstützend tätig sein kann. Im 
Ortsausschuss besteht Einvernehmen, dass eine Blühwiese in Eigenregie hergerichtet werden 
soll. Als Standort ist die Grünfläche zwischen Sportplatz und der Straße „Zum See“ vorgesehen. 
Die Maßnahme soll zusammen mit der Aktion „Vörden räumt auf“ am Samstag, 25.03.2023, 
starten. Für die Pflege der Blühwiese könnte der Förderverein Vörden e.V. die Patenschaft 
übernehmen. Die Stadt habe hierfür in Aussicht gestellt, die Kostenersparnis für die Flächen-
pflege finanziell gegenüber dem Paten zu vergüten.  
 

   
 2.2. Verkehrssituation Windmühlenweg 
  
Thorsten Hölting teilt mit, dass es keine sinnvollen Alternativen für die Einrichtung von Boden-
schwellen gebe, so dass sich die Anschaffung erübrigt.  
 

  
 2.3. Abbau der Kreuze am R1 
  

Thorsten Hölting erläutert, dass die Kreuze bereits abgebaut wurden. Aus dem Pfarrgemeinde-
rat habe er zur Kenntnis bekommen, dass sich eine neue Gruppe gefunden habe, die evtl. ein 
anderes Projekt an den Standorten der Kreuze plane.  
 
   

 
 

 

 3. Umsetzung der vorgeschlagenen Maßnahmen für den Haushalt 2023 
  
Thorsten Hölting berichtet, dass 8.000,00 € für die Reparatur des Daches und für das Streichen 
der Fassade des Sportheims in den Haushalt aufgenommen wurden.  
Weiterhin stehen Haushaltsmittel in Höhe von 5.000,00 € für die Jugendraum bzw. die Jugend-
gruppe zur Verfügung. Allerdings stünden die Mittel allen Jugendgruppen in Marienmünster zur 
Verfügung und würden auch in den nächsten Jahren, zumindest bis 2025, jeweils im Haushalt 
eingeplant werden. 
Für die Herrichtung des Fußweges an der Hungerbergallee wurden keine Mittel in den Haushalt 
eingestellt.  
 
   

 
 

 

 4. Verwendung Ortspauschale 
  

Zuwendung an den SV Vörden 
 
Thorsten Hölting teilt bezüglich der geplanten Zuwendung aus der Ortspauschale an den SV 
Vörden in Höhe von 10.000,00 € mit, dass der SV Vörden auf seiner Generalversammlung ein 
Konzept über die Verwendung der Zuwendung erstellen und diese dem Ortsausschuss vorle-
gen wird. Weiterhin seien zwei Bänke am See bereits erneuert worden. Für eine Gerätehalte-
rung am Friedhof und für die Jubiläumsfeier stünden die Mittel noch zur Verfügung.  
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 5. Gehweg am Friedhof 
  

Thorsten Hölting erklärt, dass am Friedhof in Richtung Ortsmitte ein abgesenkter Bordstein feh-
le, wodurch sich die Benutzung für ältere Menschen mit einem Rollator schwierig darstelle. Die 
Stadt habe hierzu mitgeteilt, dass die Umsetzung für den Bauhof relativ zeitaufwendig sei, weil 
entsprechende Angleichungen des Geländes vorgenommen werden müssten, sodass eine Auf-
nahme der Maßnahme im Haushalt für das nächste Jahr erforderlich sei.  
 
 
   

  
 6. Ideen für Teilnahme „Unser Dorf hat Zukunft“ 
  

Thorsten Hölting berichtet, dass der Ort Vörden an dem Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ 
teilnehmen wird. Der Wettbewerb finde zum ersten Mal über einen Zeitraum von 2 Jahren statt. 
Nun müssten Ideen für entsprechende Projekte gesammelt werden. Deshalb solle dieser Ta-
gesordnungspunkt auch in den nächsten Sitzungen des Ortsauschusses auf der Tagesordnung 
stehen. Marcus Kaiser schlägt vor, Sitzbänke am Ortseingang und Ortsausgang aufzustellen. 
Außerdem könne man Unterstellmöglichkeiten für Radfahrer am Radweg R1 platzieren.  
 
 
   

  
 7. Mitteilungen und Anfragen 
  

Ausgleichsfläche „Am Wiehenbrink“ 
 
Thorsten Hölting erläutert, dass an der Ausgleichsfläche „Am Wiehenbrink“ ein Zaun zum 
Schutz der Bäume vor Wild errichtet wurde. 
 
Kolumbarium 
 
Thorsten Hölting teilt mit, dass die Arbeiten am Kolumbarium noch nicht abgeschlossen sind. Es 
müsse noch eine Abstimmung bezüglich der Grabstättenfläche mit von Haxthausen erfolgen.  
 
Anmerkung der Verwaltung:  
Die Abstimmung ist zwischenzeitlich erfolgt. Sobald die Witterung es zulässt, wird der Bauhof 
die Arbeiten abschließen. 
 
Anbau Feuerwehrgerätehaus Vörden 
 
Thorsten Hölting informiert, dass der Bauantrag für den Anbau am Feuerwehrgerätehaus ge-
nehmigt wurde. Die Bauarbeiten sollen bereits im Sommer beginnen. 
 
Blockheizkraftwerk 
 
Thorsten Hölting weist daraufhin, dass der Bau des Blockheizkraftwerks auf der Liegewiese am 
Hallenbad bereits begonnen hat. 
 
Wohnmobilhafen 
 
Thorsten Hölting erinnert an die gewünschte Fertigstellung des Wohnmobilhafens bis zur Lan-
desgartenschau. 
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Spielplatzpauschale 
 
Thorsten Hölting berichtet, dass ähnlich der Ortspauschale eine Spielplatzpauschale eingeführt 
wurde. Im Gegensatz zur Ortspauschale, die sich aus einem Grundbetrag und einem an der 
Einwohnerzahl orientierten Betrag zusammensetzt, könne diese über mehrere Jahre angespart 
werden. Es bestehe auch die Möglichkeit, die Mittel der nächsten Jahre vorab einzusetzen. Zur 
Bedarfsermittlung solle vor der nächsten Sitzung des Ortsauschusses eine Begehung der 
Spielplätze erfolgen. 
 
Einzäunung der Weide  
 
Matthias Schmidt weist darauf hin, dass der Zaun an der Weide in dem Bereich „Unterm Stein-
brink“ gegenüber dem Rückhaltebecken in keinem guten Zustand sei. In der Vergangenheit 
seien bereits häufiger Rinder ausgebrochen. Der Pächter sollte aufgefordert werden, den ord-
nungsgemäßen Zustand des Zaunes herzustellen. 
 
Protokolle des Ortsauschusses 
 
Christian Potthast bemerkt, dass er von der letzten Ortsauschusssitzung, an der er nicht teilge-
nommen hatte, kein Protokoll erhalten habe. Da er keinen Zugang zum Ratsinformationssystem 
habe, könnte er sich nur den öffentlichen Teil downloaden. Er bittet in diesem Zusammenhang, 
die Protokolle allen Mitgliedern des Ausschusses zur Verfügung zu stellen. Bernadette Niemeier 
wünscht die Zurverfügungstellung der Protokolle in Papierform.  
 
Mülleimer Wanderparkplatz  
 
Christian Potthast bittet, eine Lösung für den Müllbehälter am Wanderparkplatz neben dem 
Rondell mit den Sitzgelegenheiten zu finden. Der Behälter sei oft überfüllt, so dass bei windi-
gem Wetter der Müll auf den Parkplatz geweht werde. Evtl. würde sich ein Müllbehälter mit De-
ckel anbieten.  
 
Parksituation Wanderparkplatz 
 
Christian Potthast fragt an, ob in der Zufahrtsstraße zum Wanderparkplatz Schilder aufgestellt 
werden könnten, die das Parken untersagen. Die Zuwegung des Grundstücks „Simon“, das sich 
hinter der Apotheke befinde, werde immer wieder von Besuchern der Arztpraxis zugeparkt. An-
dreas Lange erklärt, dass vor Grundstückseinfahrten das Parken aufgrund rechtlicher Regelun-
gen verboten sei, so dass eine Beschilderung nicht notwendig sei. Sollte die Zuwegung wieder 
einmal durch ein geparktes Kraftfahrzeug versperrt sein, könne sich der Eigentümer an das 
Ordnungsamt wenden. 
 
Blumenrabatten an der Amtsstraße 
 
Karin Föckel schlägt vor, die Blumenrabatten an der Amtsstraße, die immer wieder von Kraft-
fahrzeugen beschädigt werden, durch das Aufstellen von Holzpfählen mit Reflektoren zu schüt-
zen. 
 
Verbrennung pflanzlicher Abfälle 
 
Bernadette Niemeier berichtet, dass am Umspannwerk unterhalb der Wohnbebauung immer 
wieder Laub, Holz- und Grünschnitt und andere pflanzliche Abfälle aufgeschichtet und in unre-
gelmäßigen Abständen verbrannt werden. 
 
Standort Abfallcontainer 
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Bernadette Niemeier schlägt vor, die Abfallcontainer mit einer Hecke einzufrieden. 
 
Pferdeweide an der Hungerbergallee  
 
Marcus Kaiser gibt zu bedenken, dass die angedachte Nutzung der Pferdeweide als Wohnmo-
bilhafen nicht weiterverfolgt wurde. Es könne somit auch begonnen werden, die Fläche zu 
überplanen.  
 
Beete am Hallenbad 
 
Christian Potthast bemängelt den schlechten Pflegezustand der Beete am Hallenbad. Hier soll-
te kurzfristig Abhilfe geschaffen werden. 
 
Bildstock am Friedhof 
 
Karin Föckel erinnert, dass die Kugel am Bildstock auf dem Friedhof bisher noch nicht ange-
bracht wurde. 
 
Bänke und Tisch östlich des Freizeitsees nahe des Bachlaufs 
 
Frau Föckel bittet die Sitzgelegenheiten östlich des Freizeitsees nahe des Bachlaufs freizu-
schneiden, da diese in der Vergangenheit häufig genutzt wurden. Auch die Aufstellung eines 
Abfallbehälters würde sich hier anbieten. 
 
Illegale Müllentsorgung auf einem Wirtschaftsweg „Im Niederen Holz“ 
 
Frau Föckel weist darauf hin, dass auf einem Wirtschaftsweg „Im Niederen Holz“ Bauschutt und 
Gartenabfälle entsorgt wurden. Dominik Wichmann erklärt, dass der Bauhof bereits mit der Ent-
sorgung beauftragt wurde. 
 
Baugebiet „Unterm Steinbrink 
 
Christian Potthast fragt, wann mit einer Fertigstellung des Baugebietes „Unterm Steinbrink“ zu 
rechnen sei.  
 
 
   

  
 8. Fragen von Einwohnern 
  

Keine 
 
 
 
    

   
 
 
gez. Thorsten Hölting  gez. Andreas Lange 
Vorsitzende/r  Protokollführer/in 
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